
Auf dem Weg zur „Fairen Kita“

Motiviert von unserer Teilgemeinde Kemnat beschäftigten auch wir uns 
mit dem Thema „Fairness“.
Zu einer Fairen KiTa gehört unserer Auffassung nach mehr, als nur der 
Faire Handel. Wir sensibilisieren Kinder dafür, dass es nicht allen Men-
schen gut geht. Kinder sollen lernen, dass es in Nah und Fern Menschen 
gibt, die in Armut leben. Kinder sollen lernen, dass „TEILEN“ Not 
lindert.
Bereits seit mehreren Jahren sammeln wir in allen Kitas regelmäßig halt-
bare Lebensmittel und Hygieneartikel im Rahmen der Aktion „Nimm 
2“, die wir an den Tafelladen abgeben. Wir besprechen das Thema „Ar-
mut“ kindgerecht und informieren mit ausführlichem Elternbrief zur 
Aktion.
Dieses Jahr beteiligten wir uns mit 3 unserer Kitas an der Aktion „Meins 
wird Deins“ von Misereor zum Martinstag. Dies wurde mit den Kindern 
anhand der Martinslegende besprochen und die Eltern per Brief infor-
miert.
Auch die Aktion „Deckel drauf “ ist sehr gut angelaufen. Pro 500 ge-
sammelte Plastikdeckel kann ein Kind in einem der drei Risikoländer 
gegen Kinderlähmung geimpft werden. Angeregt von den Erzählungen 
im Morgenkreis probierten zahlreiche Kinder aus, wie das ist, wenn die 
Bewegungsfähigkeit eingeschränkt ist.
In das Programm unserer Vorschularbeit wurde das Thema „Fairer Han-
del“ nun intensiver und bewusster aufgenommen. Anhand des Beispiels 
der fair gehandelten Banane erkennen auch Kinder schnell die teilweise 
unfairen Bedingungen in anderen Ländern und was WIR dagegen tun 
können.
Wir sind Mitunterzeichner der „Inklusionsvereinbarung“ aller Kita-Trä-
ger in Ostfildern, weil uns dieser inklusive Weg wichtig ist.
In den Teams der einzelnen Kitas, mit den Eltern und vor allem mit den 
Kindern werden wir das Thema „Faire Kita“ fest im Blick behalten.
Die Zertifizierung unserer Einrichtungen haben wir beantragt.
Die Kinder freuen sich darauf, kleine WeltFAIRänderer zu sein.


